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Dankt Gott, dem Vater, zu jeder Zeit für alles, im Namen 
unseres Herrn Jesus Christus.

Epheser 5, 20
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Zum Weiterdenken >>> Gelebter, mündiger Glaube

Mündige christliche Persönlichkeiten werden wir dadurch, dass wir – durch die Beschäfti-
gung mit der Bibel und mit dem realen Leben – Gottes Weg mit uns erkennen und ihn gehen.
Dieser Satz steht nicht in der Bibel. 
Aber wer den Internetauftritt der Gemeinde am Döhrener Turm genauer unter die Lupe 
nimmt, der findet diesen Satz – unter: „Identität“ – „10 Werte“. Und wer unser Gemeinde-
haus betritt und sich im Treppenaufgang umsieht, findet diesen Satz auch auf einem großen 
Transparent, handgeschrieben. 

Das Streben nach gelebtem, mündigen Glauben ist der zweite von 10 Werten, den sich die 
Menschen, die die Gemeinde am Döhrener Turm ihr Zuhause nennen, vor gar nicht langer 
Zeit auf ihre Fahnen geschrieben haben. Und in diesen Monaten wollen wir uns in einer 
Predigtreihe und in Andachten noch einmal darüber klar werden, was wir (denn ich gehöre 
ja dazu ...) uns damit eigentlich zugemutet haben!

Gelebter, mündiger Glaube ist ein wirklich typischer Wert dieser Gemeinde. Denn Mündig-
keit betont die Freiheit und die Fähigkeit zur Selbstbestimmtheit eines Christenmenschen 
– und das sind Gedanken, die uns in der Gemeinde am Döhrener Turm gut gefallen. Wir sind 
aufgeklärte und gebildete Menschen des 21. Jahrhunderts und laufen nicht jedem „Hirten“ 
nach wie dumme Schafe. Wir bilden uns unsere eigene Meinung zu den jeweiligen Themen 
des Glaubens. 

Dazu kann man nur sagen: Gut so. Viel zu oft ist mit der Gutgläubigkeit und mit der Naivität 
der Gläubigen Missbrauch getrieben worden und wird noch betrieben. Der Reflex zu hinter-
fragen: „Moment mal! Stimmt das auch, was mir da über Jesus gesagt wird?“ ist da oft sehr 
heilsam und verhindert Fanatismus. 

Allerdings liegen auch (mindestens) zwei Herausforderungen in diesem Wert, die nicht zu 
unterschätzen sind!
Zum einen: Indem man auf Mündigkeit besteht, wächst die eigene Verantwortung. Denn 
Mündigkeit fordert den Christen heraus, selbst in der Bibel nachzulesen, selbst weiter über 
ein Thema nachzudenken, sich weitere Auslegungen, Ansichten, Überzeugungen anzueig-
nen. Allein das ist Arbeit. Aber fertig ist man dann ja noch immer nicht. Denn dann geht 
es doch darum – und das  steht auch in unserem Wert: Lebe nach dem, was Du mündig,  
selbstverantwortet erkannt hast als Gottes Reden. 
Zum anderen: Glauben deutet in gewisser Weise in eine gegenteilige Richtung als Mün-
digkeit. Wenn ich es richtig verstehe, ist der Weg des Glaubens ein Weg der wachsenden 
Erkenntnis, wie abhängig jeder Mensch doch von Gott ist. Wer glaubt, wird lernen in immer 
mehr Bereichen seines Lebens zu beten: Nicht mein, sondern Dein Wille geschehe. Glauben 
ist der Weg weg von Selbständigkeit und Unabhängigkeit von Gott – hinein in die Abhän-
gigkeit. 

Beides gehört zusammen! Unser Wert vom mündigen, christlichen Glauben ist eine echte 
Herausforderung, in zwei Richtungen zu wachsen: In die selbstverantwortliche Mündigkeit 
und in dem Bewusstsein, wie abhängig man doch von Gott ist. 
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zum Weiterdenken>>> Gelebter, mündiger Glaube

Taufe & Seminar

Mündige christliche Persönlichkeiten werden wir dadurch, dass wir - durch die Beschäfti-
gung mit der Bibel und dem realen Leben – Gottes Weg mit uns erkennen und ihn gehen. 
Dieser Satz steht nicht in der Bibel. 
Gut ist er trotzdem. 

Gottes Segen
henning großmann

Höhepunkteim Oktober

Seminar: „Glaube und Taufe“

Alle, die sich mit der Frage der Taufe beschäftigen und sich infor-
mieren oder auch schon konkret am 6. November taufen lassen 
wollen, sind herzlich zu einem Seminar zum Thema: „Glaube und 
Taufe“ eingeladen. 

An zwei Abenden, am 6. und 20. Oktober 2011 um 20:00 Uhr, gibt 
es biblisch-theologische Informationen, persönliche Entschei-
dungshilfen, Informationen über unsere Gemeinde und die Mög-
lichkeit zu Austausch und Gespräch mit Pastor Manfred Beutel. 

Bitte melden Sie sich bis Ende September bei mir oder im Ge-
meindebüro verbindlich an.

Manfred Beutel 

Auch in diesem Jahr werden wir wieder das Erntedankfest feiern. 
Dazu gehört wie immer ein schöner Erntedanktisch.

Wie im letzten Jahr soll jeder die Möglichkeit haben, seinem Dank 
an Gott für alles Versorgen Ausdruck verleihen zu können, in dem 
er/sie etwas für den Erntedanktisch am Erntedanksonntag mit-
bringt. 
Es können Lebensmittel jeglicher Art sein, mit denen wir den 
Tisch schmücken und die wir dann an das Neue Land (insbeson-
dere Bistro SOS, Bauwagen und Auffanghaus Steintorfeldstr.) 
weitergeben wollen. Die Gäste und die Mitarbeiter des Neuen 
Landes freuen sich sowohl über Kartoffeln, Nudeln oder Brot als 
auch über Obst, Nutella oder Kakao. Der Fantasie sind da keine 
Grenzen gesetzt.

Fragen an Siegmar Zabel (Fon: 836447) 

Sonntag, 
2. Oktober 2011
Erntedankgottesdienst
um 10:00 Uhr

Erntedank

Taufgottesdienst am 
6. November 2011

Taufseminar
Donnerstag,
6.+20. Oktober 2011
20:00 Uhr
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Höhepunkte im Oktober

Das erste TREFFMA(H)L

TREFFMA(H)L bedeutet: 
Treffen bei einer Mahlzeit  in den Häusern.
Möchten Sie dabei sein und als Gast an einem Tisch sitzen?
Möchten Sie als Gast an einem Tisch sitzen ohne zu wissen,
wer der Gastgeber ist und wer die anderen Gäste sind? Ja?
Dann haben Sie am Sonntag, den 16. Oktober 2011 dazu die Ge-
legenheit. 

Wie können Sie Gast werden?
Tragen Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnummer in die Gästelis-
te ein, die am 25. September 2011 und 2. Oktober 2011 nach dem 
Gottesdienst am „TREFFMA(H)L -TISCH“ im Foyer ausliegen wird.
Die Gäste erhalten am Sonntag, den 9. Oktober 2011 ihre 
„TREFFMA(H)L – GÄSTEKARTE“, auf der der Gastgeber mit Name 
und Anschrift steht. (Das Los entscheidet, wer bei wem zu Gast 
sein wird.)
Für dieses erste TREFFMA(H)L freuen sich 10 Gastgeber auf Ihre 
Gäste.
Übrigens jeder ist willkommen! Ob als Familie, zu Zweit oder Sin-
gle, Jung oder Alt, Vegetarier oder Fleischgenießer.

Für das Vorbereitungsteam: 
Viola & Michael Steinberg & Anne & Manfred Pott 

Eingeladen ist jeder zwischen 18 und 30 Jahren. Wir wollen In-
teressierten einen unverbindlichen Einblick in unsere Gruppe 
geben, neue Kontakte knüpfen und miteinander ein wenig Zeit 
verbringen. Sofern ihr selbst in dem Alter seid, dann kommt un-
bedingt vorbei oder wenn ihr jemanden kennt, der in dem Alter 
ist, ladet ihn doch ein. 

Wir freuen uns über jedes neue Gesicht! 
Eure GodZFellaZ

Samstag,
15. Oktober 2011
11:00
godzfellaz@efgadt.de

GodZFellaZ Semesterbrunch

Sonntag,
16. Oktober 2011
zum Mittagessen
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Höhepunkteim Oktober 

Thema: „Kann Glaube vor Gewaltbereitschaft schützen?“

Referent: Prof. Dr. Christian Pfeiffer

Zum Thema: 
Manche Jugendliche sind gewalttätig, andere weniger. Statt zu 
fragen, wie und warum Jugendliche kriminell werden, wollte Prof. 
Christian Pfeiffer wissen, welches die entscheidenden Faktoren 
für anständiges Verhalten junger Menschen sind. 

Ist es der Glaube, gibt es weitere Faktoren? 
Daraus ergab sich eine spannende und durchaus kontroverse Re-
cherche mit überraschenden Ergebnissen. 

Ergänzend werden Aussagen gemacht  über den Zusammenhang 
christliche Werte - bei den unterschiedlichen christlichen Grup-
pierungen - und den manchmal gewalttätigen Methoden in der 
Kindererziehung.

Zur Person: 
Christian Pfeiffer, verheiratet mit Anna, beide haben eine Tochter 
und einen Sohn. Studium Jura und Sozialpsychologie, Krimino-
loge an der Universität München und der Universität Hannover, 
Initiator zahlreicher Projekte im sozialen Bereich, darunter die 
Bürgerstiftung Hannover. 

Dezember 2000 bis März 2003 Justizminister in Niedersachsen, 
vorher und nachher Direktor des Kriminologischen Forschungsin-
stituts Niedersachsen.

Sonntag, 
16. Oktober 2011 
um 20:00 Uhr

Abend der Begegnung
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Höhepunkte im Oktober

Musik preist Gott und erhebt die Seele eines Menschen. Sie er-
reicht unser Innerstes unmittelbarer als noch so ausgefeilte Wor-
te. 

Musik und Gesang sind ein ganz besonderer Gottesdienst. 
Das Live II-Team lädt ein, das zu erleben. 
Wir lassen uns auf Gott ein und begegnen ihm im Lobpreis. 

Wir werden uns unter der Leitung von Andreas Olfermann viel Zeit 
nehmen, um in gesungene Gebete einzutauchen. 

Was gibt es Schöneres: 
Zeit, um Gott mit dem Herzen zu entdecken, ohne dass der Kopf 
gleich alles „begreifen“ muss.  

Eine herzliche Einladung zu LIVE II mit Worship und Talk. 

Freitag,
28. Oktober 2011,  
20:00 Uhr

Seminar 
für Einsteiger und Interessierte für den Tontechnikdienst

mit Daniel Schulz, Magnus Badel und Roman Pott

Anmeldungen im Gemeindebüro oder bei Daniel Schulz 

LIVE II Sing & Pray [Worship alive]

Seminar Grundlagen der Tontechnik

Dienstag, 
11. + 25. Oktober 2011 
19:00 Uhr

26. Oktober >>> Ich bin die Auferstehung (Johannes 11,25)am 4. Mittwoch 
im Monat,
um 20:00 Uhr

Im November:
  9. November >>> Ich bin der Weg (Johannes 14, 6)
23. November >>> Ich bin der Weinstock (Johannes 15,5)

am 2. und 4. Mittwoch 
im November
jeweils um 20:00 Uhr

Bibel im Gespräch Wer bist du, Jesus?
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Gottesdienst am Döhrener Turm sonntags um 10:00 Uhr

Kinderkirche während des Gottesdienstes:

• Eltern-und-Kind-Raum (0-2 Jahre)

• Marienkäfer (2-4 Jahre)

• Strubbelclub (4-6 Jahre)

• KirchenKids (6-10 Jahre)

• Jesus House (10-14 Jahre) 

• Bibelunterricht (12-14 Jahre)

Nach dem Gottesdienst ...

... lädt die KaffeeTeeke zum Verweilen bei Kaffee & Tee ein.

... gibt es interessante Angebote an unserem Büchertisch. 

„Wir haben Zeit für Sie“ - um Ihr Anliegen zu hören - für ein Gespräch - für helfendes Mit-

denken - für ein gemeinsames Gebet. 

Beten & Gespräch nach jedem Gottesdienst im hinteren Gottesdienstraum.

Gemeindegruppen

Dienstagtreff der Senioren: 15:00 Uhr		

04.10.2011	 Bibelgespräch				                 Henning Großmann

11.10.2011	 Guter Strom aus gutem AKW?			               Haddi Kuhl

18.10.2011	 Geburtswehen der Endzeit				       Hermann Ricke

25.10.2011	 Stürze vermeiden - Mobilität erhalten		      Herr Kube, MHD

Gemeindechor		  montags 19:30 Uhr

Singkreis		  mittwochs 14tägig, , 9:30 Uhr, 5.10.+19.10. 			 

Rappelkiste		  freitags,  um 9:45 Uhr (0-3 Jahre), 14tägig, 14.10.	

Jungschar		  freitags 16:30 Uhr (9-13 Jahre) – außer in den Ferien

Teeniegruppe		  freitags 18:00 Uhr (14-18 Jahre) – außer in den Ferien

LIVE II-Worship & Talk	 28. Oktober um 20:00 Uhr					  

GodZFellaZ - Junge Erwachsene	

			   sonntags 18:o0 Uhr (ab 18 Jahre) - außer in Ferien

Schülerbistro		  mittwochs – freitags 13:00 – 18:00 Uhr (8 - 14 Jahre)

			   in den Ferien nach Ankündigung

Gottesdienste und Gemeindegruppen 



So	   2.10.   	   9:40	 Beten für den Gottesdienst

          		  10:00  	 Gottesdienst mit Abendmahl					   
			   Thema: Erntedank

			   Predigt: Manfred Beutel

			   Moderation: Waldemar Justus

Di	   4.10.	 15:00	 Dienstagtreff

Mi	   5.10.	   9:30	 Singkreis						        	

		  13-18	 SCHÜLERBISTRO 	

		  19:00	 Gemeindeleitung

Do 	   6.10.	 13-18	 SCHÜLERBISTRO

		  20:00 	 Taufseminar

Fr	   7.10.	 13-18	 SCHÜLERBISTRO

		  16:30	 Jungschar

		  18:00	 Teenies	

So	   9.10.	   9:40	 Beten für den Gottesdienst

	         	 10:00  	 Gottesdienst	
			   Thema: Persönliche geistliche Wege

			   Predigt: 	Henning Großmann 

			   Moderation: Rolf Assenmacher

		  18:00	 Junge Erwachsene (GodZFellaZ)

Mo 	 10.10.	 19:30	 Chorprobe

Di	 11.10.	 15:00	 Dienstagtreff

		  18:00	 Geistliche Leitung

		  19:00	 Tontechnikseminar

Mi	 12.10.	 13-18	 SCHÜLERBISTRO							     

Do 	 13.10.	 13-18	 SCHÜLERBISTRO

Fr	 14.10.	   9:45	 Rappelkiste

		  13-18	 SCHÜLERBISTRO

		  16:30	 Jungschar

		  18:00	 Teenies

Sa	 15.10.	 10:00	 Semesterbrunch		
		  14:00	 Gemeinschaftstag 55+ in der Walderseestraße
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Terminkalender im Oktober



Herbstferien vom 17. - 29. Oktober

So	 16.10.	   9:40	 Beten für den Gottesdienst

	         	 10:00  	 Gottesdienst 
			   Thema: Potenziale fördern	

			   Predigt: Henning Großmann

			   Moderation: Uschi Borkowski

			   Das erste TREFFMA(H)L

		  18:00	 Junge Erwachsene (GodZFellaZ)

		  20:00	 Abend der Begegnung mit Prof. Dr. Christian Pfeiffer 

			   „Kann Glaube vor Gewaltbereitschaft schützen?“
		
Mo	 17.10.	 19:30	 Chorprobe

Di	 18.10.	 15:00	 Dienstagtreff

Mi	 19.10.	   9:30	 Singkreis 

		  18:30	 Beten für die Weltmission			

Do	 20.10.	 20:00	 Taufseminar

So	 23.10	   9:40	 Beten für den Gottesdienst	

		   10:00  	 Gottesdienst 
			   Thema: Gelebte Vielfalt

			   Predigt: Manfred Beutel 

			   Moderation: Markus Hettig					   

		  18:00	 Junge Erwachsene (GodZFellaZ)

Mo	 24.10.	 19:30	 Chorprobe						    

Di	 25.10.	 15:00	 Dienstagtreff							     

		  19:00	 Tontechnikseminar		

Mi	 26.10.	 20:00	 Bibel im Gespräch

Fr	 28.10.	 20:00	 LIVE II Sing & Pray [Worship alive]

So	 30.10.	   9:40	 Beten für den Gottesdienst

	         	 10:00  	 Gottesdienst mit Abendmahl					   
			   Thema: Gottes Liebe weitergeben

			   Predigt: Manfred Beutel 

			   Moderation: Johanna Labahn					   

		  18:00	 Junge Erwachsene (GodZFellaZ)

Mo 	 31.10.	 19:30	 Chorprobe	 					   
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Terminkalenderim Oktober
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Höhepunkte im Oktober

In dieser Woche organisieren Ambulante Hospizdienste in der Regi-
on Hannover diverse Veranstaltungen, die sich im weitesten Sinne 
mit dem Thema „Sterben und Tod“ beschäftigen. Dazu gehören unter 
anderem Konzerte, Lesungen, Vorträge und Filmvorführungen. 

Die Schirmherrin für dieses Projekt ist die niedersächsische Sozial-
ministerin Aygül Özkan. 

Am Sonntag den 9. Oktober veranstaltet der Ambulante Hospiz-
dienst des Diakoniewerks Kirchröder Turm im Rahmen dieser Woche 
ein Gospelkonzert in der Apostelkirche (List).
Zu diesem lebendigen Gospelnachmittag sind Sie, Ihre Nachbarn 
und Freunde herzlich eingeladen. Lassen Sie sich von den modernen 
und traditionellen Liedern begeistern und berühren. 
°°gospelcontakt°° wird diesen Tag in einen rhythmischen und stim-
mungsvollen Sonntagnachmittag verwandeln, der dazu einlädt,
das eine oder andere Lied mitzusingen, bzw. sich von der Musik an-
stecken zu lassen. 
Darius Rossol, der charismatische Leiter des Chores, ist deutsch-
landweit in Sachen Gospel unterwegs und für seine begeisternde Art 
bekannt. Er wird das Seine dazu beitragen, dass dieses Konzert für 
alle Generationen zum Erlebnis wird. 

Der Eintritt ist frei- um Spenden wird gebeten.
Waltraud Passoter

5. - 14. Oktober 2011  
die erste 
Hospiz-Woche 
Hannover

Sonntag, 
9. Oktober 2011
Gospelkonzert
mit °°gospelcontakt°°
15:00 Uhr

Gemeinschaftstag 55+

Alles hat seine Zeit
Unser Leben ist ein Weg
im Rhythmus
von Glück und Leid
Gewinnen und Verlieren
Loslassen und Festhalten 

Eine herzliche Einladung zum 
55 plus Gemeinschaftstag der Gemeinden in und um Hannover 
mit unseren Referenten Pastorenehepaar Gisela und Peter 
Muskolus
in der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde
Hannover-Walderseestraße, Walderseestraße 10, 
30177 Hannover

15. Oktober 2011, 
14:00 - 17:00 Uhr

Hospizdienst In und um Hannover herum...
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Vorschau

Frauenfrühstück

4. November 2011
18:30 bis 21:30 Uhr - Kalt-warmes Buffet
20,00 € pro Person

5. November 
9:00 bis 12:00 Uhr - Frühstücksbuffet 
18,00 € pro Person

Thema: Mich kränkt so leicht keiner mehr...
Referentin: Helga Sauter

Ort: Best Western Premier Parkhotel Kronsberg

Freitag
4. November 2011 und
Samstag, 
5. November 2011

Gemeinschaftstag 55+

Kinder-Konzerte

Das Mitmach-Konzert für Klein und Gross
mit Mike Müllerbauer in der Gemeinde am Döhrener Turm

Karten-VVK immer sonntags nach dem Gottesdienst

Dienstag,
22. November 2011
um 16:30 Uhr

Zu den Referenten:
Gisela Muskolus, Dipl. Eheberaterin, 
Peter Muskolus, Pastor und Eheberater
1967 – 1971 Jugendarbeit im Rheinland
1971 – 1985 Gemeindearbeit in Wiehl
1985 – 2006 Gemeindearbeit in Berlin – Steglitz
ab 2007 Lebens- und Gemeindeberatung

An diesem Nachmittag gibt es wieder viel Zeit für Begegnungen 
und Gemeinschaft beim Kaffeetrinken. Zahlreiche Informations-
stände laden ein und in bewährter Weise wird der „Singkreis am 
Döhrener Turm“ für und mit uns singen.

Mitmach-Musik-Familien-Show mit Daniel Kallauch
in der Hoffnungsgemeinde, EFG-Barsinghausen

Vorverkauf über Christian Greff - 05105 585175. 
Oder „read & meet. Der christliche Buchladen“ Podbielski 71.

Sonntag, 
2. Oktober 2011
15:00
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Flüwo Deutsch? Ja, bitte!!

Immer wieder fragen uns Bewohner nach Möglichkeiten um Deutsch zu lernen. Das ist gut! 
Wir möchten gerne diese Motivation unterstützen. Asylbewerber erhalten monatlich nur 
40,-€ Bargeld und 152,-€ in Form von Wertgutscheinen für Essen und Trinken. Das Bargeld 
verbraucht sich schnell, z.B. für Fahrkarten. Also, wie kann da geholfen werden?

Es gibt staatlich subventionierte Dreimonats-Sprachkurse für monatlich 20,-€ und 15,-€ für 
ein Lehrbuch. 

Wer beteiligt sich daran, einem unserer Bewohner den Zugang zu einem Kurs mit einer 
Spende zu ermöglichen?

Wir leiten dies gerne weiter und vermitteln die Kurse.
Bei einer Überweisung auf das Gemeindekonto Stichwort „Deutsch, ja bitte!“ gibt es die 
Spendenquittung gratis!

Ach ja, da war ja noch was!

In der ersten Oktoberhälfte soll Baubeginn sein…
... für das FLÜWO!	
										        

Irene Wegener

Herzliche Einladung zum Studientag der Bibelschule Hannover 

Referent: Dr. Michael Bendorf
Thema: Wesen und Wirken des Heiligen Geistes

Leitung: Pastor Michael Borkowski
Preis: 30,00 €
Der Preis beinhaltet Material, Mittagessen, Kaffee und Kuchen.
Ort: Gemeinde am Döhrener Turm

Anmeldungen über das Diakoniewerk Kirchröder Turm
Fon: 0511/954 98-52

Samstag,
12. November 2011
10:00 - 17:00 Uhr

Vorschau

Studientag Bibelschule Hannover
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Bücherempfehlungen

Dr. John Townsend: Vom Umgang mit Nervensägen

Die Person, die an Ihren Nerven sägt, ist wahrscheinlich jemand, der Ihnen wichtig ist
- Ihr Ehepartner, ein Elternteil, ein Vorgesetzter, ein Gemeindemitglied.
Dieses Buch gibt Ihnen das Handwerkszeug, um Ihre herausfordernde Situation zu
verstehen. Sie lernen mit schwierigen Menschen in Ihrem Leben konstruktiv umzugehen,
ihnen angemessene Grenzen zu setzen und die Beziehung positiv zu verändern.

Praktische Hilfe auf klarer biblischer Grundlage.
258 S.    nur 2,00 €

Im Vorlauf zum Mike Müllerbauer-Konzert sind die CD’s und DVD‘s bereits vorrätig!

Brigitte Frölke

PETER ZENKER. ARCHITEKT

Peter Zenker Dipl.-Ing. Architekt BDA

Bauleweg 1

D 30519 Hannover

Fon  +49 511 2358838

Fax  +49 511 2358839

mail  architekt@peterzenker.com

web  www.peterzenker.com

ERWEITERUNG

EINES FLÜCHTLINGSWOHNHEIMES

Hildesheimer Straße 161

30173 Hannover

GEMEINDE AM DÖHRENER TURM

EVANGELISCH FREIKIRCHLICHE GEMEINDE

HILDESHEIMER STRASSE 179

30173 HANNOVER

T +49 511 980670

WWW.GEMEINDE-AM-DOEHRENER-TURM.DE

EFG-FLUEWO@ALICE.DE

............................................................

vertreten durch Herrn Michael Steinberg
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Ansichten / Schnitte

M 1:100

Südansicht Westansicht Schnitt A-A Schnitt B-B

Nordansicht

Planungsentwurf des neuen Bauabschnitts vom 
Flüchtlingswohnheims, Architekt Herr Peter Zenker
Ansichten/Schnitte
M 1:100 / 07.07.2011 / 118 x 59 cm

Flüwo
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Aus der Gemeindefamilie
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Gemeinde am Döhrener Turm
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde · Hildesheimer Str. 179 · 30173 Hannover

gemeindebuero@efgadt.de · www.efgadt.de

Gemeindebüro: Hannelore Becker			   Fon: 0511/83 93 80
Dienstag - Freitag 9:00 - 13:00 Uhr			   Fax: 0511/837 93 08		

Pastor: Manfred Beutel				    Fon: 0511/837 93 22
Hildesheimer Str. 179 C, 30173 Hannover		  Mobil: 0177/612 75 93
						      manfred.beutel@efgadt.de

Jugendreferent: Henning Großmann			  Fon: 0511/ 712 87 01
Matzdorfer Weg 16, 30966 Hemmingen		  henning.grossmann@efgadt.de

Gemeindediakon: Walter Becker			   Fon: 0511/31 42 14
Am Büchenberg 5, 30453 Hannover			   walter.becker@efgadt.de

Gemeindeleiter: Michael Steinberg			   Fon: 0511/83 68 20
Ottostr. 22, 30519 Hannover			   michael.steinberg@efgadt.de	

Stellvertretender Gemeindeleiter: Frank Hellberg	 Fon: 0511/844 33 30
Mädlerstr. 4, 30519 Hannover			   frank.hellberg@efgadt.de

Verwaltungsleiter: Siegfried Müller-Jödicke		  Fon: 0511/52 90 19
Zum Waldteich 21, 30559 Hannover			  siegfried.mueller-joedicke@efgadt.de

Hausmeister: Siegmar Zabel			   Fon: 0511/83 64 47
Hildesheimer Str. 179 A				    siegmar.zabel@efgadt.de

Kassenverwalter: Viktor Hoffmann-Schröder		  Fon: 0511/985 96 50
Frenswegengang 18, 30539 Hannover

Schülerbistro der Gemeinde am Döhrener Turm:	 Fon: 0511/984 746 48
Ansprechpartnerin: Ira von der Fecht		  schuelerbistro@efgadt.de

Kindertreffpunkt Butze 22, Bemerode:		  Mobil: 0172/406 62 81
Ansprechpartnerin: Hanna Ates			   butze22.jef@t-online.de

Jugendzentrum Bemerode:				   Fon: 0511/538 93 65
Ansprechpartnerin: Lilian Klinke			   info@juz-bemerode.de

Flüchtlingswohnheim Hildesheimer Str. 161		  Fon: 0511/980 67-0
Ansprechpartnerin: Irene Wegener 			   efg-fluewo@alice.de

Hospizdienst der Ev.-Freik. Gemeinden: 	 	 Fon: 0511-954 98 57 
Ansprechpartnerin: Waltraud Passoter		  w.passoter@dw-kt.de

 
Bankkonto der Gemeinde:

Spar- und Kreditbank EFG Bad Homburg, Konto: 167 509, BLZ: 500 921 00



Lass dich nicht vom 
Bösen überwinden, 
sondern überwinde 
das Böse mit Gutem.
Römer 12,21 

Gemeinde am Döhrener Turm
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Blitzlichter

Wir wünschen den Mit-
arbeitern für den Start 
von SAFKI (Samstag für 
Kids) Gottes Segen!

Lieber Waldemar, 
danke, dass Du Dich mit 
Deiner fröhlichen und 
tollen Art an sooo vie-
len Stellen in Deinem 
Praktikum bei uns ein-
gebracht hast!
Wir wünschen Dir Got-
tes Segen für Dein wei-
teres Studium!


